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ANHÖRUNG/MITWIRKUNG ZUR ANPASSUNG DES RICHTPLANS 
 
Änderung Richtplankapitel V 2.1 "Materialabbau" 
 
Anhörungs-/Mitwirkungsdauer 
Die Anhörung/Mitwirkung dauert von Mittwoch, 5. Juli 2023 bis Freitag, 3. November 2023. 
 
Inhalt 
Das Richtplankapitel V 2.1 "Materialabbau" wurde letztmals im Rahmen der Gesamtrevision 2011 
gesamthaft überprüft und auf Basis des Rohstoffversorgungskonzepts (RVK) von 1995 
(konzeptionelle Grundlage nach Art. 6 des Gesetzes über die Raumplanung [RPG]) angepasst. 
Daher ist das Richtplankapitel auf den aktuellen Stand gemäss den heutigen rechtlichen und 
tatsächlich geltenden Verhältnisse zu bringen. Das aktualisierte RVK 2020 bildete die Basis für die 
erfolgte Überprüfung des Richtplankapitels V 2.1 "Materialabbau" und damit für die hier beantragten 
Richtplanänderungen. 
 
Die Änderung des Richtplankapitels V 2.1 "Materialabbau" dient der langfristigen Rohstoffsicherung 
und erhöht die Planungssicherheit für Behörden, Private, Verbände und Unternehmen. Nach der 
öffentlichen Anhörung, Mitwirkung und Vernehmlassung wird dem Regierungsrat der Antrag an den 
Grossen Rat zur Änderung des Richtplankapitels V 2.1 "Materialabbau" unterbreitet. 
 
Die vollständigen Unterlagen sind in der Rubrik "laufende Anhörungen" 
unter www.ag.ch/anhörungen zu finden. Alternativ können die Dokumente zur Anpassung des 
Richtplans auch bei der Abteilung Raumentwicklung des BVU, Entfelderstrasse 22, 5001 Aarau, 
während der ordentlichen Bürozeiten eingesehen werden. 
 
Auskunftsperson 
Bei inhaltlichen Fragen zur Richtplananpassung können Sie sich an die folgende Stelle wenden: 
 
KANTON AARGAU 
Departement Bau, Verkehr und Umwelt  
Christoph Bürgi 
Projektleiter Richtplanung 
Abteilung Raumentwicklung 
062 835 33 04 
christoph.buergi@ag.ch 
 
Besten Dank für Ihre Mitarbeit. Mit einem Klick auf die Schaltfläche "Weiter" gelangen Sie auf die 
nächste Seite. 
Hinweise zur Anhörungs-/Mitwirkungseingabe 

• Navigieren: Während der Anhörungs-/Mitwirkungseingabe können Sie vorwärts und zurück 
navigieren.  

• Zwischenspeichern: Sie können das Ausarbeiten Ihrer Antworten während der 
Mitwirkungsfrist jederzeit unterbrechen und zu einem späteren Zeitpunkt fortfahren. 
Betätigen Sie dazu den Button "Zwischenspeichern" auf der entsprechenden Seite. Beim 
Zwischenspeichern wird Ihnen automatisch ein PDF-Dokument mit Ihren bis dahin notierten 
Antworten in "Mein Konto" abgelegt. 

• Gemeinsames Bearbeiten: Wenn Sie im Namen einer Organisation an der 
Anhörung/Mitwirkung teilnehmen, haben Sie die Möglichkeit, dass mehrere Personen an der 
Eingabe arbeiten können. Voraussetzung dafür ist, dass alle betroffenen Personen teil des 
gleichen "Organisationskontos" in "Mein Konto" sind.  

• Abschliessen: Wenn Sie Ihre Anhörungs-/Mitwirkungseingabe einreichen, werden Ihre 
Antworten im Anschluss automatisch in "Mein Konto" > "Meine Dienstleistungen" > 
"eAnhörungen" bei der entsprechenden Vorlage abgelegt. Dort haben Sie jederzeit auf Ihre 

//www.ag.ch/anh%C3%B6rungen
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Eingabe Zugriff und können – wenn gewünscht – ein Dokument mit Ihren Antworten 
herunterladen und lokal abspeichern. 

Mit einem Klick auf die Schaltfläche "Weiter" gelangen Sie auf die nächste Seite. 
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Angaben zur Ihrer Stellungnahme 
 
Sie nehmen an dieser Anhörung/Mitwirkung im Namen einer Organisation teil. 
 
Wenn Ihnen unten bereits Daten angezeigt werden, sind Ihre Angaben bereits hinterlegt. Sie können 
die Daten bei Bedarf überschreiben und so die Angaben korrigieren. Wichtig: Wenn Sie bspw. die E-
Mail-Adresse ändern, wird fortan die neue von Ihnen notierte E-Mail-Adresse für den E-Mail-Versand 
für eine Anhörungseinladung verwendet! 
 
Wenn Ihnen noch keine Angaben angezeigt werden, geben Sie bitte unten Ihre entsprechenden 
Kontaktdaten ein. Die notierten Angaben werden hinterlegt und Ihnen bei weiteren Teilnahmen an 
eAnhörungen automatisch angezeigt. 

Adressblock - Ihre Angaben 
  

Name der Organisation GRÜNE Aargau 

E-Mail info@grueneaargau.ch 

 

Zuständige Person bei inhaltlichen Rückfragen 
Bitte notieren 

  

Vorname Christian 

Nachname Keller 

E-Mail christian.keller@grossrat.ag.ch 
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Ihre Eingaben zur beantragten Änderung des Richtplankapitels V 2.1 
"Materialabbau" 
 
Aufbau des Mitwirkungsfragebogens: 
- In TEIL 1 können Sie zu den geänderten Beschlüssen gesamthaft eine Eingabe machen. 
- In TEIL 2 können Sie sich zu den einzelnen veränderten Kiesabbaustandorten der geänderten 
Beschlüsse 2.1, 4.1 und 5.1 äussern. Es sind die Standorte aufgelistet, die entweder neu im 
Richtplan aufgenommen, einen neuen Koordinationsstand erhalten oder aus dem Richtplan 
entlassen werden. 

TEIL 1: Änderungen der Beschlüsse gesamthaft 
 

Planungsanweisungen 
 

Stimmen Sie der Änderung der Planungsanweisung 
2.1 insgesamt zu? 

Antrag 
 Zustimmung 

 Zustimmung mit Vorbehalt 

 Ablehnung 

 

Begründung 
Es ist richtig, den Materialabbau und damit die Sicherung des künftigen Bedarfs auf weite Sicht zu 
planen und regional zu koordinieren. Dass der Materialabbau möglichst regional erfolgt, um lange 
Transportwege zu vermeiden, ist sinnvoll und im Interesse der Allgemeinheit.  
 
Die Grünen stehen aber der Sicherung riesiger Volumen auf Jahrzehnte hinaus kritisch gegenüber. 
Der riesige Ressourcenbedarf wird durch Projekte ausgelöst, denen die Grünen oftmals ablehnend 
gegenüberstehen; dies betrifft insbesondere Tiefbauprojekte für die Verkehrsinfrastruktur und das 
Bauen mit Beton, wo es weder sinnvoll noch alternativlos ist. Die leichte Verfügbarkeit von Frischkies 
steht im Widerspruch zu den Zielen einer Kreislaufwirtschaft, in der Recyclingmaterialien ökologisch 
sinnvoll wiederverwertet werden. Ausserdem setzt die grosse Nachfrage nach Deponieraum falsche 
marktwirtschaftliche Anreize. Wenn das Ablagern von Material lukrativer ist als der Abbau, bedarf es 
einer regulatorischen Korrektur.  
 
Aus Sicht der Grünen soll mit dieser Richtplanrevision zu viel «auf Vorrat» festgesetzt werden. Das 
umfangreiche Paket verhindert eine vertiefte Diskussion über die einzelnen Standorte im politischen 
Prozess. Dies führt dazu, dass sie ungenügend reflektiert werden. Sinnvoller wäre, die einzelnen 
Abbauetappen in kleinen Tranchen freizugeben, damit eine qualitativ gute Entwicklung der einzelnen 
Abbaugebiete gesichert werden kann.  
 
Weiter ist für die Grünen die Vorgehensweise des Kantons mit starkem Einbezug der Unternehmen 
problematisch. Aus unserer Sicht müsste der Kanton die Rahmenbedingungen aufgrund von 
aktuellen Nachhaltigkeitskriterien (Erhöhung des Recyclinganteils; renovieren und modernisieren 
anstatt abreissen und neu bauen etc.) selbst definieren, anstatt sie von den wirtschaftlichen 
Interessenträgern gestalten zu lassen. Unseres Erachtens nimmt der Kanton hier seine 
Verantwortung für eine nachhaltige Entwicklung des Kantons nicht wahr.  
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Materialabbau erfolgt meist auf hochwertigen Landwirtschaftsböden bzw. Fruchtfolgeflächen. Es ist 
unbedingt auf eine schonende Bodenbearbeitung und bestmögliche Rekultivierung zu achten, um die 
Qualität der Böden langfristig zu erhalten. Auch hier ist eher kleinräumiges Vorgehen von Vorteil, 
weil Flächen damit weniger lang belegt werden und rascher wieder für die landwirtschaftliche 
Produktion zur Verfügung stehen.  
 
Materialabbaugebiete sind potenziell wertvolle Inseln der Biodiversität. Für manche Arten sind sie 
überlebenswichtige Trittsteine im Sinne einer ökologischen Infrastruktur. Die naturnahe 
Bewirtschaftung von Kiesgruben ist also auch eine Chance für die Natur. Fachliche Begleitung, 
Umweltziele und eine wirksame Kontrolle sind unseres Erachtens unverzichtbar, um das ökologische 
Potenzial zu realisieren. Sie sollen als Auflage in die Abbaubewilligungen integriert werden.  

Stimmen Sie den Änderungen der 
Planungsanweisung 2.4 zu? 
 

Antrag 
 Zustimmung 

 Zustimmung mit Vorbehalt 

 Ablehnung 

 

Begründung 
 

Stimmen Sie der Änderung der 
Planungsanweisung 2.6 zu? 
 

Antrag 
 Zustimmung 

 Zustimmung mit Vorbehalt 

 Ablehnung 

 

Begründung 
 

Stimmen Sie den Änderungen der 
Planungsanweisung 4.1 insgesamt zu? 
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Antrag 
 Zustimmung 

 Zustimmung mit Vorbehalt 

 Ablehnung 

 

Begründung 
 

Stimmen Sie den Änderungen der 
Planungsanweisung 5.1 insgesamt zu? 
 

Antrag 
 Zustimmung 

 Zustimmung mit Vorbehalt 

 Ablehnung 

 

Begründung 
 

Bei Bedarf können Sie Bemerkungen zum 
Erläuterungstext des Richtplankapitels V 2.1 
anbringen: 

 

 
Zu Kapitel Stand/Übersicht: 
"Durch die Festsetzung neuer Richtplanstandorte" > "Durch die Festsetzung neuer Abbaustandorte 
im Richtplan" 
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Bei Bedarf können Sie Bemerkungen zur Anpassung 
der Richtplan-Gesamtkarte anbringen: 

 

 
 

TEIL 2: Kiesabbaustandorte der geänderten 
Beschlüsse 2.1, 4.1 und 5.1 
 

Stimmen Sie den veränderten Standorten zu? 
Standorteinträge einzeln auswählbar, können auch leergelassen werden (kein Pflichtfeld), 
Tabelle  alphabetisch nach Gemeindename sortiert (v.a. Synopse Richtplankapitel und 
Erläuterungsbericht).  
Die Begründung Ihrer Beurteilung können Sie am Ende der Tabelle (separates Feld, bitte mit Angabe 
von Gemeinde und Flurname) anbringen. 
   

 Zustimmung Zustimmung mit 
Vorbehalt 

Ablehnung 

Birmenstorf "Niderhard Mitte" 
Entlassung (bisher 
Zwischenergebnis) 

   

Birmenstorf "Niderhard Nord"  
Entlassung (bisher Festsetzung)    
Birr "Im Platz/Nidereie"  
Festsetzung (neu)    
Birrhard/Mülligen "Lindenacher 
Ost Erweiterung"  
Vororientierung (neu) 

   

Eiken "Schnäpfebüel"  
Zwischenergebnis (bisher 
Vororientierung) 

   

Fisibach "Mülifeld"  
Entlassung (bisher Festsetzung)    
Fislisbach "Wolfbiel / Untere 
Hagenbüechler"  
Entlassung (bisher 
Zwischenergebnis) 

   

Fislisbach/Niederrohrdorf 
"Rückerfeld"  
Entlassung (bisher Vororientierung) 

   

Full-Reuenthal "Langacher"  
Entlassung (bisher Vororientierung)    
Full-Reuenthal "Unterem Tal"  
Entlassung (bisher Vororientierung)    
Gontenschwil "Hinterfeld"  
Entlassung (bisher Festsetzung)    
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Kaisten "Langenacher Süd"  
Entlassung (bisher Festsetzung)    
Kölliken "Dornhurst"  
Entlassung (bisher Vororientierung)    
Kölliken "Schürlifeld"  
Entlassung (bisher Festsetzung)    
Lenzburg "Bergfeld"  
Entlassung (bisher Festsetzung)    
Lenzburg "Lenzhard Ost"  
Festsetzung (bisher 
Zwischenergebnis) 

   

Lupfig "Lindenacher West 
Erweiterung"  
Festsetzung (neu) 

   

Mägenwil "Hübel / Bodenacher"  
Festsetzung (bisher 
Zwischenergebnis) 

   

Mettauertal "Haldesacher / 
Pfannestiel"  
Entlassung (bisher Festsetzung) 

   

Mülligen/Lupfig "Lindenacher 
West"  
Festsetzung (bisher Vororientierung) 

   

Mülligen/Lupfig "Rosegarte Ost"  
Vororientierung (neu)    
Neuenhof Üssere Brüel / 
Studenächer"  
Vororientierung (neu) 

   

Niederlenz "Altfeld"  
Vororientierung (neu)    
Niederlenz "Hardimatte"  
Zwischenergebnis (neu)    
Niederlenz "Hardimatte Nord"  
Vororientierung (neu)    
Niederlenz "Länzerfeld Nord"  
Festsetzung (bisher Vororientierung)    
Niederlenz "Länzertfeld Süd"  
Vororientierung (bisher 
Vororientierung) 

   

Niederlenz "Stäpfliacher"  
Vororientierung (neu)    
Oftringen "Birefeld"  
Festsetzung (bisher Vororientierung)    
Rheinfelden "Grossgrüt Ost"  
Festsetzung (bisher Vororientierung)    
Rheinfelden "Neumatt West"  
Festsetzung (neu)    
Rüfenach "Breiti"  
Zwischenergebnis (neu)    
Rupperswil/Schafisheim 
"Oberbann Ost"  
Festsetzung (bisher Vororientierung) 
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Schafisheim "Booliacher"  
Festsetzung (bisher 
Zwischenergebnis) 

   

Schmiedrued "Gutsch"  
Festsetzung (neu)    
Schmiedrued "Vorder Höchi"  
Entlassung (bisher Festsetzung)    
Seon "Emmet, Erweiterung Mitte"  
Entlassung (bisher Festsetzung)    
Sisseln "Sisslerfeld Nord"  
Entlassung (bisher Festsetzung)    
Spreitenbach "Althard/Neuhard"  
Festsetzung (neu)    
Staffelbach "Oberer Stolten"  
Festsetzung (bisher Vororientierung)    
Staffelbach "Stoltenrain"  
Entlassung (bisher Festsetzung)    
Stetten "Chlosterfeld Ost"  
Entlassung (bisher Festsetzung)    
Tägerig "Chrüz"  
Festsetzung (neu)    
Tägerig "Pulverächer"  
Entlassung (bisher Festsetzung)    
Tegerfelden "Burgste"  
Entlassung (bisher 
Zwischenergebnis) 

   

Wettingen "Tägerhardächer Nord"  
Vororientierung (neu)    
Wettingen "Tägerhardächer Süd"  
Vororientierung (neu)    
Würenlingen "Unterfeld Süd"  
Festsetzung (bisher Vororientierung)    
Würenlos "Bifig-Flüefeld"  
Festsetzung (neu)    
Würenlos "Tägerhard"  
Entlassung (bisher Festsetzung)    
Zeiningen "Chrumbacher 
(Ziegelacher)"  
Festsetzung (bisher Vororientierung) 

   

Zeiningen "Chrumbacher Ost 
(Hasenacher)"  
Zwischenergebnis (neu) 

   

Zeiningen "Innerer Kieslig"  
Entlassung (bisher 
Zwischenergebnis) 

   

Zeiningen "Innerer Kieslig"  
Entlassung (bisher 
Zwischenergebnis) 

   

 

Begründung 
Bei Eingaben zu einzelnen Standorten Gemeinde- und Flurname angeben. 
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Bei Bedarf können Sie Bemerkungen zu den 
unverändert im Richtplan verbleibenden 
Kiesabbaustandorten der Beschlüsse 2.1, 4.1 und 
5.1 anbringen. 
 
Bei Eingaben zu einzelnen Standorten Gemeinde- und Flurname angeben. 

 

Sie sind am Ende des Mitwirkungsfragebogens 
angelangt. Sie können Ihre Antworten mit dem 
untenstehenden Button "Antworten abschicken" 
einreichen. 
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